










































































































lO. Dezernb?T l-9B?
,. -Ji' r!

Wcrter Genossc Willy Brand.t ,

Wir scbactzen aiie erwiesene Unterstützung d,er Soz iald.emokratischen
Pırtci Dcutschlınals §owi. andcrcr wichtigen Parteien cicr Sozia].istischet
Inteınıtionalc für unscren Kenpf rdeın Denokrıtisierungsprozcss in der
Türke1 bcizutrıgcnrdic Vcrcinigte Konnunistischc Pırtei tler llürkci
in gııl.crııg Iınd 9_ 1c8ı1 zu gründen und alie !'reilassung unocılc;r Gcqcrıl-
sckrctıcrc zu crkıenpfcnrtlie für d.icscs Ziel in d.ie Heinıt zurückge-
kchrt sintl.

Wie-es Ihnen bckannt istrwurd.en Genossc llayclar Kutlu untİ Nibat
Sargın 1t Tıge lang im sogcnaıınten "§tıatlichen Untcrsuchungsleboreto
riun" (DAL) in Polizeipracsidiun von Ankaİa verhört, nıchd.en sie ın 16.
l'lovenbcr 1987 fcstgenornmcn word.ci rııren.Die gesctzlichc Frist tlıgegcn
betrıegt 48 §tuntlen, in Fellc von Festnahrnen von nehrcrcn Pergonen
höchstcae ü5 fıge.Wic cg auch iiie Rcchteanwaeltc betonenrwiclcrspricbt
dicsc Brutılitıct Dicbt nuf dcn Eonvantioncn übcr dic }lenschcnrechtc,
ttie dic Tİirkei untcrzcichnct hatrsondern eucb dcn GesGtzcn in alcr Türkei
dic nıch öen l.{ilitıcrputsch iles 12. Septcnber 1980 gründlich veraencicrt
wordcn sintl.

Aıı 5. Dczenbcr 1987 wurdcn Kutlu untl §argın vor clen Richter d.cr
Stııtsichcrhcitegcrichtes gcatcllt.Dort wurdc gegcn sie cin Hıftbefchl
ıus8cgprocheD und aic wurd.en ine Zcntrale Gefıcnguis gon Ankara zu
Isolıtionszcllcn gcf ührt.

1Ş $ıge lıag bıben dic §tııtsınwıltschıft und ctic Regieıungskrcisc
versucht rclic Öffcntlicbkeit in In-und-Auslıncl beııusst uncl systcmıtisch
irrczuführcn, intlen aie behıuptetcnrdass das Verbör d-er bcid,cn Politikçr
unter bcqucnen Bedingungen erfolge .

Docb ıls Kutlu und Sargın vorn Gebaeucle dcs Staatsicherheitsgcrichtc
zu eincın Gcf aengnistransportcr hingefübrt wurden, erklaerten sie den
Journalisten und d.en Rechtsanwıelten, d.i e vor den Gebaeucle auf sie
rvartetcnrdass sie gcfoltert wurden.Am 7. Dezember 1987 haben die beiden
Generılsekreta ere ihren Anwaclten ,clie zum ersten l,ıale uıit ihncn
Kontılçt ıufnchnen konntenreine Kopic ihrer Petition zur Stıatsan
waltscbaft gegebenrin der es stehtrsie sind. zu schweren ,"'olterpraktikcn
ausgesetzt worden wie Elektroschocks rvon dcn irüssen gebacngt sein,
1ange nıckt auf d.en kalten tseton IicgenrWaaser mit hohem Druck gespritzt
zu bekonnen und gezwungen sein Wı€şcT nit Drogen zu trinken.Diese Tatsa-
che verursacht ernste tsesorgnis übcr clie persönlicbe Sicherheit und.

Gesundhej-t von Nibat Sargln und liaydar Kutlu,da d.ie Behörden sich
nicht gescheut habenrvor d_en Augen cler ii e 1töfi ent 1ichkeit l"ienschen zu
iolternrd.ie nur das Zie1 io Auge haben,dem }rozess der Demokratisierung
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der Türkei beizutragen.
In dieser Situation widerspricbt der ]]esch]-uss d.es Stıatssicher-

he i t sgerichte s, da s Verı' ahren unter Haitbed.ingungen durchzuf ühren,
oifen jcglichen Rccht sprinzipien. Di e Tatsacheraiaas ı,oltcr ıusgeübt
}Jurde und ciie Gefahrrdase sie fortgesetzt wcrden kınn, stcllt die
Eıgebniese der Untcr§uchung detzt schon in ihrcr Recbt8nıc86i8kcit
in f ııge.Ausscrdcın ist cs klar ıuf clcr Hıni[, d.aa6 gcgcrı clic f ühıcndlca
Reprıcsanten der bciden Partcien nicht vorgehalten tıcrdcn kınnrd.e68
sie cler iluchtgefahr otler Bcsciti6ung von Bewcisnitteln verciıcchtig
seicnrtlİ sie freiwillig ih ihre 'Heinat zurückgekehrü siaal.

Doch die rechtsbrüchige Haltung clcr §tıatsanıııltschaft beschrıen}d
sich nicht.nur danit.Sie vcrwcigert dcn Rechtsınıııeltcn von §ırgın
uncl Kutlu , die Aussagen tler bcldcn Po}itikcr in Polizciprıcsidium
zu zeigenrobwobl cs clic Rcchtsprcchung vorscbrcibt.Ausscıdcn wuröcn

von den Rechtsanıraeltcn Ecrr Rısiın Öz und Ecrr Atillı Coşkııırdic bci
clcın cretcn Gesprıech nit Xut].u untl Sırg:.n ınwcscnö wıroarfÜr 48 §tuntlcı
verhaftet.Dıs wicalerun führtc ıber dızur<lı8B öic Anzıbl öcr
Rechtsınwıeltc, ciic sicb bcrcit erklıcrt bıbcnrkutlu unal §ırgın zu
verteidigen,von 50 ıuf 5OO arböhte.

Aın 29. Novenbcr bıbcn öic Bchörden 10 bcrcits ıngcklıgte rvcrurteij
te ıber f reigc sprochcnc Pcrgonca crncut vcrhıf tct.Dıruntçr bcf inttbn
sich zwei Funktionacrc dcr Gewcrkechıft Otonobil-İş (Uetıllbrınoİc)
Celal Özitoğın untl Sıni Atıç.Auch d.en lınilicnıngchörigcn cliescr
Menschen wirtl jeglichc Auskunft übcr dıs Schicksıl ihrcr Verrıındtcn
verweigcrt.AusseIt en hıbcn dic Bchörd.cn cine ncue Vcrleun<lungekampıgnc
gcgcn Kutlu und §ırgın gcstartct|um dic Öffcnt].icb}eit cracut irrczu-
führcn und das hohe Ansehcn der bciilcr politikcr zu ğcbnıelcrn.Dicec
Situation verstaerkt den Ycrdecht rdıas 6cgcn Nihıt Sırgın untl Eaytlır
Kutlu dunklc Plaene cxistiercn.

In dieser situation bitten rıir sic rccht herzlicb sich für die
aktive Initiativc seitens tler pırtcien cicr sozielistischen rntcrna-
tionalc cinzusetzen+ und für clic persbnliche Sichcrbeitrdie Menschcn-

würderdas Recht auf Vertei,cligung , ciie irreilassung und freic politiscbe
Taetigkeit von Sargın und Kutlu tlic erfordcrlichcn Massnıhmcn zu
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lO. Deze'mber 1987

;Jehr geehrter l{err }']artin Bangemann,
In einern brie1 an die ı'rcic Demokratischc Partei Deutschlands

naben wir Sie bereits unterrichtct, tlass die Arbeitcrpartoi deı Türkci
und d.ie konrounistische partei der Türkci 6icb untcr tien Naıncn

Vereinigte Koınmunistische Partci der Türkcj- vcrGln.a und die
Taetigkcit d.er neuen Partei in cter Türkci 1egıl stırtcn ııollen.A]_s den

ersten Scbritt d,ieses Zielesrd.as d.eıı Prozcss tler Dcıaokrati sierung der
Türkei bcitragen wirdrkehrten die Gcneralsekretaarc cler beid-en Parteien,
Nihat Sarğın und liaytlar Kutlu , em 16. Novcnber 19B7 in dic Türkei
zurü ck.

Nihıt Sargın uncl Hayd.ar Kutlurdic sofÖrt in !'lughıfen von Ankarı
fcstgcnonncn ruordcn waren,wurdcn 1! Eıgc 1ıng in so8cnınntcn ı'Staıt]-icheı

Unt.rsuchungslıboratoriun" (DAT,) in Polizciprıcsidiun von Ankarı
verhört.Die gesctzliche frist dagegen bctrıcgt 48 Stuıden, in Fallc
von !'ostnıbneD voD IığhTGren Pcrsonenrwı8 in d.iascn Iıı11 nicht
zutrifft ş höchstens 1! 1agc. iİic cs die RccbtaıDrrıc].t6 von Nihat Sargrn
unal Eayalar Kutlu bctoncnrwialcrapricht clicse Brutılİtıct nicht nuı clen

konventioncn übcr ttic i,Icnschcnrecbte riıic Öie Türkci uatcrzçichnct hat,
sondcrn ıuch tlan Gesctzcn in <ler Türkei, tlie nıch cİcn Militıcrputgch
von 12. §cptcnbcr 1980 grobzügig veraenöcrt ıroral.a 6inal.

An Şı Dczenbcr 1987 gu:ed.cn Kutlu uıcl Sırgın vor 
'lcn 

Richtcr des
§tıateicherbeitgcrİcbt.8 gğstcllt.Dort ııurda g.8en 8ic cin Eaftbefcb1
aus8csproch6D und sic hıurden ins Zcntıalc G6fa6n8nig von A,kera zıı_

Isolationszctlcn g.führt.
1p Tagc tlng habcn tlj_ e §tıat sanı,ıa]-tschaf t unal d.İc Regicrungskreise

vcrsuchtrdic Öffcntlichkeit in In-uncl Ausland bcwusst und systenatisch
irrczuführcn, inclen eic behaıiptcten, dass das Vcrbör d,cr beitlcn Politiker
untcr bequcİen Bedingungcn eriolge.

Docb als Kutlu und Sargın vom Gebaeudc des Staat sicherheit sgericht e s

zu eincn Gcfacngnistransporter hingefübrt wurd.cn, erklacrten sie den

Journalistcn und den Recht sanııüclt en ,die vor den Gcbaeude aur, sie
wartctcnralıas sic gcfoltcrt hru?alen.An |. Dezenbcr 1987 haben clic beidcn
Gcnerılsckrğtıcrc ihrcn Anwacltcn einc Kopie ihrer Petition zur
Stıetsınwıltschıft 868eb6nrin dcr es atchtrsic sincl zu scbvıcrcn
Foltcrpraktikcn auagcsetzt worden wic Elektroschocka,von clen !,üssen
gchaengt 8cin,l8D8c nıckt euf dcın kalten Bctoa licgenrwısser nit
bohen Druck gcspritzt zu bekoınrncn und 8czwungcn scin wasser Eit Drogen

zu trinkcn.Dicgc Tatsıchc vcrurBacht ornatc Besorgnis über dic persön-
]_ichc Sichcrhcit unct Gc suntıheit von Nihat sar81n untİ Iiaydar Kutlurda
d.ie Bchörden sich nicht gescheut habenrvor d.en Augen der ııieltöi f ent]_ich-
keit }ienschen zu f o1tcrnrclie nur das zicl in Augc habenrdeın prozess
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osnan sakalsız
İn{ Nıncn clcs ZK d.er
Arbcitcrpartei der Türkei

2

der Deınokrati sierung der Türkci beizutragen.
In d.ieser Situation wid.crspricht der Beschluss des §taatssicher-

heitsgerichtes rdas Verf a}ıren unter lial'tbedingungcn durchzuführcn, offcn
jcglichcn Recbt sprj-nzipicn. Die Tatsachcrd.ass r'oltcr eusg.übt wurd. unal

clie Gef atırrtlass sie fortgcsctzt vıeröen kannrstcllt tlic Er6cbnia§c alcr
Untersuchunç ictzt, schon io ibrcr Rechtrnaessigkcit in Frıge.Aua§crdcn
ist es klar auf dcr Handrğıas gcgen tlie fübrcnden R.pr8caıntcn d.r
beiden Parteien nicht vorgebalten werden kaanrdass sic tlcr Flucbt6cfıhr
oder der Beseitigung von Bcwcisnitteln vcrdaechtig scicnrda sie
fıciwilliğ in ibre lieirnat zuıückgekchrt sind.

Doch die rechtsbrüchige Haltung der Stıatsanwıltschaft bcscbıacnkt
sich nicht nur tianit.Sie verwcigert d,en Rcbhtaınwıcltcn von Sırgın untl
(utlurttic Aussıgcn d.cr beiticr Polltikar in Polizeipr8cgidium zu
zcigcnrobwohl cs dic Rcchtsprcchung es vorschrcibt.Aug!.nl.n uuıdcn
von dcn Recbtsanwıaltcn Hcrr Rasin Öz und Herr . Atil].ı Coşkunrtlic
bci dcn .ratcn Gcspracch ınwcacnal wercnrfür 48 Stunöcı vcrhıftıt.
Das wicdcrun führtc dızurdass dic Anzıhl <lcr RcchtsıryİıJ.tc ,öic aich
bcreit crklaert hıbcnrKutlu unö Sırgın zu vcrtçidiganryoı 60 ıuf 5OO

erböhtc.
Lm 29. Novembcr tŞ8/rın ticr Wıhlaecht in dcr Tiirkcirhıbcı,dio

Bchörd.en 10 bercita ın8cklagtc ıbcr frcigelıescnc, PoraoDıa,,ııoıut .

verhıftct.Auch ztıci lunktionıere dcr Gcwcrkschıft OtonobtJ.Jş 1UotıU-
brancbc ) Hcır Cela1 ÖzĞoğın uıd Herr §ıni Atıç ruııiton fcİtgcaoınncn.
Auch ilcn lamilicnangchörigcn tiieseı Monscbca wird Jcğlicbc -Ausku4ft
übcr ties Schicksal ihrcr Verwıncitön verwcigcrt. Augscrdço hıbca *ic_
Behörtten eine ncue Vcrleund.ungekanpagnc gcgcn Kutlu unal Elıı§gıa gcs_t_ırtct!

un clie Öffentlichkeit erncut irıczu-führcn und dıs hohc Angahcı dır'bcİcleı
politikar su schnaclern.Diase situıtion vcrstıcrkt öoı vcrdıcht,ilıss
gegen Nihat Sargı.n und Hayd.ar Kutlu dun}le Plıene existicrcn.

In Nancn cler Mcnscherırccbtc , in Naınen des demokrıtischcn
Pluralisnus,dic Ihre Partei erklaert zu vertretcn rbittcn ıvir Sic
sich für c1ie i reilassung und f re_ic politischc. Tıetist"ijjjiT Nihıt

e

des Z( dar
onm schen pırtei tler Türkci

sargın uncl tiayd.ar kutlu cinzusctzen.
Hochachtung svo l1
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Die Ad.resscn für Protc stec hreibcn:

Turgut Özı1
Başbakan
Bakanllklıı-Ankarı /TÜRejI

TC Actalet Bakanlığı
Bakanlıklar-Ankara /TuR{EI

D. G.M. Savcılığı
Ankırı,/ IuB(EI

unscrc kontıktailressc :

pressezcntrale Einhcit
Moltkcstr. 45
4100 Duisburg I,/BRD

(IeLı o2o7/54or95ı Telcfıx: o2or/ 7189+8 ; Tclcx:
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I|ı , ];,.zt:,.,,ı e r, }.;i]7

irerter Genosse ıians-Jochen Vogel,
Im llamen der zentralkomitees der rlrbeiterpartei oer Türkei und

der t(omrıuni sti schen Partei der Türkei dankel. lvir lhnen uhd lhrer Partei
herzlich für clie erwiesene Unterstützung nıit unserem Kalopf ,d-en

Deınokratisicrungsprozess in der Türkei beizutragen,,d.i_c vereinigte
(onmunistische Partci d.er Türkei j_n unserem j,and.e J_egal zu 8ründen und

Ğie i.'re i 1aşs un€! un€€fe:r §e,nera}sekr€taere zu erkeenpf ğnrdi. für digses
Ziel ih ctie Türkei zurückgekehrt sind.viele Jü}rrend.en GenoBsen und

Abgeordne_ten der Sozia]_denokratischen i'artei Deutschlands sowie bekannte
lersönlichkeiten in d_en iaendern haben sich iür den demokratischen
rlurali srıus , d ie lrensc}ıenrechte und Grun,u-reiheiten in der Türkei
cingcsetzt.wir werden dicse unterstützung cter so z iald.emokrati schen
partei Deutschlands stets hocbschaetzen.

Wic es Ihnen bekannt ist rı.ıurd.en Genosse iiayd"ar Kutlu und i,iihat

Sargın 19 Ta8e lang in sogenannten ı'Ştaatlichen TJnt e rsuchungslaboratoriu:
(DAL) in poli zeipre sidiuın von Ankara verhönt , nachd.em sie aın 16. i'{ovember

1987 f estgenoınnen worilen waren.Die gesetzliche ı,rist dagegen betraegt
48 Stundenrirı ı,alle von restnahnen von ınehreren Personen höchstens 19

Tage. Wie es auch die Rechtsanwae]_te betonen.t widerspricht diese
.örutalitaet nicht nur d.en Konventionen über die r,,enschenTechtğ 

r die dic
Türkei unterzeichnet hat, sond.ern auch den Gesetzcn in der Türkeirclic
nach alen l,4ilitaerputsch von 12. September 1980 geaendert worden sind.

An 5. Dezember 1987 wurd.en Kutlu und Sargın vor ilen Richter d,eg

Staatsicherheit sgerichte s gestellt.Dort wurde gegen sie ein Haftbefehl
ausgesprochen und sie wurd"en ins zentrale Geiaengnis von Ankara zu

I solationszellen geiübrt .

19 Tage lang haben d.ie Staat sicherhej-t sgericht und die Regierungs-
kreise Versucht, die olfentlichkeit im In_und._Ausland bewusst und

systenatisch irre zuiühren, inden sie behauptetenrdass das verhör der
beiden potitiker unter bequemen ı]edin€iungen eriolg;e,

Doch als (utlu und Sargı_n vorı Gebaeud.e des Staat s sicherhe it sgerich
tes zu einem G eiaengni stransporter hingejührt ıvurden, erklaerten sie
den Journalisten und d.en RechtsanwaeJ_ten,dj_e vor dem .,ebaeude auİ sie
vartetenrdass si_e geroltert wurden.Am 7. Dezeıııber ]_987 haben cli_e beiden
Generalsekreta ere j_hren Anwaelten,die z uı.ıi ersten i'ia]_e ınit ihnen ı(ontakt
auİnehnen konntenreine i(opj_e i}ırer i)etition zur §t aat sanwalt sctıaı t
gegeben ,in der es steht ,sie sind zu sctıwe{ren rolterpraktiken ausge_

setzt worden ivie E], ektro schoc ks , von den rjüssen geiıaengt sein,lange
naclçb auı- dem kalten ıeton 1ier4en, i;asser mit hoheıı Druck gespr j,tzt zu

bekorımen und ,.ezııungen sej_n jasser niit ]lı:oı-en zu trinken. ]]ieSe l'atsache

verursacht er:iste esoI.i,:nis ıioer tjie per:j6riliciıe ichertıeit uıı'-ı ,esrınd-
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iıeit von i,ihat Sar8ln und ııa;rdar ıluf,]u, da die Le]-ıörd.en sich nicht
ıescheut haben,vor den Arıren d.er .,eltörfentlich':eit ]ienschen zu
r'olternrdie nur das Zie1 im iuge }ıabenıdem lrozess der Demokrati si erung
der Türkei beizutragen.

In dieser Situation widerspricht der ıeschluss des Staatssicher-
heitsgerichtc s , das Verfahren unter liaf tbed.ingungcn durchzu.f ühren, of fen
jeglichen R_echtsprinzipien. Die Tat§ache rd.ass _t'o-lter ausgeübt ırruralc_ uıd.
die Gefahrrtlass sie iortgesetzt werd.en kann, stellt dic Ergebnisse dcr
ı-Intersuchung jetzt schon in ihrer Rechtmae ssigkeit in l'rage. Aus scrtlon
ist es kl'ar auf der ı,and rdass gegen die f ührend.en Repracsanten der
beicien Parteien nicht vorgehaltğn wcrden kann, dass sie deT ı'luchtge-
tahr od.er der j:eseitigung von tseweisrıitteln verdacchtig seienrcla sie
_lreiwillig in ihre Lıeinat zurückgğkchrt sinal.

Doch die rcchtsbrüchige l'ialtung der Staatsanı.ıaltschaf t beschrıen}t
sich nicht nur danit.Sie vervıeigert d.en Rechtsınwaelten von Sargın und
kut}u ıdie Aussagen der beiden politikcr in polizeiprıcsidiuıı zu zeigcn,
obwohl es die Rechtsprectıung vorschrcibt.Ausserd.en wurd.en von rien
Rechtsanwaelten Herr Rasin Öz und Herr Atilla Coşkunrctie bei tlen
ersten Gespraech nit Kutlu und Sargın anvıcscnd rüaaren, für ı+8 Stunden
verhaftet.Das wiederun führte aber d.azurclass d.ie Anzahl clcr Rcchtsan-
waeJ-terd.ic sich bereit erklacrt bıbcnrKutlu und Sarg].n zu verteidigcn,
von 60 auf 5OO erböhte.

In cler Zwj-schenzeit haben dic Bchörtlen ]O bereits vorhcr angcklagte,
verurteilte , abcr freigelassene Personcn erneut verhaftet. Dıruntcr
beı'inclen sich zwci ı unktionaere dcr Gewerkschıft Otonobil 1ş (l,lctall-
branche) Celal Özttoğan und Sani Ataç.Auch deh Faınilienangchörigcn ttieser
l'lenschen wird. jegliche Auskunft über dae Schicksıl ihıar

Verwand.ten verweigert.Ausserden habcn d.ic Behörden cinc
neue Verleumclungskampagne 8e8cn Kutlu und Sar8ın göstartetrun d.ie
öifentlichkeit erneut irrezul'ühren und das bobe Ansehen tler beid.en
i-o1itiker zu scbıılaelern. Diese Situation velstacrkt clen Verdachtrd.ass
9;egen I,iihat Sargın und tıayclar Kut].u dunkle Placne existieren.

In dieser Situation bitten wir Sie und Ihre Partei herzlich, sich
auch weiterhin für die persönliche Sicherheitrd-ie Menschenwürde,
d.as Recht aur Vert eid igung, iiie i'reilassung und frcie politische
Taetigkcit von liihat Sargın und i,aydar Kutlu cinzusctzen.

In ],Ianen der gerneinsamen Werte unsercr Parteien clanken wir Ihnen
und wünschen Ihnen ein irohes ıfeihnachtsfest und alles Gute in Ncuen
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I..i_t sozialistisc}ıem Gruss

osman sakalsız
im Nanen des ZE der
Arbeiterpartei der Türkei

I,lehnıet i(araca
irn Nancn d. s ZK dcr
Ko partei cler Türkei

Die essen für t'ro te st schre ib e n :

Turgut Özal
Ba şbakan
Bakanl ıklar-Ankıra/! U R,6lI

Atlalct Bıkanlr.ğa
Bakanlıklar -Ankara/'!tJtkığ;I

D.G.M. Savcılığı
Ankara,/ TÜltı(bI

ps.: wir würd.en uns schr f reuenrııenn Ihre partei auch an dem hohen

Unkosten d.er Bewc8ung für ctic Freilassung von l{ihat Sargın un'i iiayd,ar

Kutlu teilnchmen würde .

unscre Kontonunner:
l.i argö z ıınC O. Sa'}<als],z

Solidaı,ilat mit TİP ı:nrl T:lP
p"n'r riir Geınein,ı^ı j rtscha 1'ı

(onto-Nr.15509060oo
tsL,7 300 1ıl 11
.-BOC0 Dils _"eldorf
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I V*u/t* 10. Dezeııbe r I9B?

Sehü geehrte b,rau Jutta Ditiurth,
In llanen der Z entralkoınitee s der Arbeiterpartei d.er Türkei unö

cler i(onnuni stischen partei der Türkei clanken wir rhnen persönlich
untl ıllen Freund.en und irreundinnen aus deı partei dcr Grüncn
euf clas Herzlichstc für d.ie erııiesenc unterstützung mit unserern kanpf,
cien Dcnokratisierungsprozeas unseres Landcs bcizutragen r tlic Vcrcinigte

-- .Kognunistische Partei d.cr Türkci in unscreoı lrancle-legal zu gründ.çı uncl

unacre Generalsekretacrc ', dic für cliescs Ziel in dic Heiııat zurückge-
kchrt sintt rfreizukaempf en.I{ir wcrilen d.iese Unterstützung tler Partei d.er

Grünen stets hoch einschactzen.
Irie es lhaen auch bekannt ist rwurdcn.Eayd.ar Kutlu uı<t Nihat

Sargın 19 Tıge lang in sogenınntcn "Staatlichen Untcrsuchungslıbor8toriu
(DAL) iın Polizeipraesid.iu rn von hrrt.r. vcrhört rnachtlcn sic ın ]-6.
Iiovenber 1987 fcstgenoırunen worden waren.Die gesetzliche ?rist tlagcgcn
bctrıcgt 48 Stundcnrin }'alle von iestnahncn von nehreren Pcrsonen
höchstcns 1"l Tıgc. Wic es die Rechtınwaelte von Nihat SırganrGcncrıl-
sekrctaer' d.cr Arbcitcrpartei cler Türkcirund von Hayclar KutlurGcnerıl-
sekretacr dcs ZK cier Komnunistischcn Partei der Eürkci, betonenrwidcr-
spricht cticse Brutalitaet nicht nur d.cn Konventionen übcr clie Mcnschcn-
recbtc , tlie d.ie fiirkei unterzeichnct hat , sondcrn aucb d"en Gcsctzen .tlcr
lltirkci ,tiic nach ti.en Militaerputsch dcs 12. Septenbcrs 1ÇBO grüntllich
verıcntlcrt word.en sind.

An 5. Dezenbcı L98? ııurticn Kutlu und Sargın vor dcn Richtcr
tles Stııtsicherheitsgcrichtes gcstellt.Dort wurde gcgen sie ein Eıft-
bcfchl ausgesprochen untl sie wurden ins zentralc Geiıengnis von Aniırı
zu ü solations z ellcn geführt.

1Ş Tage lang babcn d.ie Stıatsanwaltschaft unti clic Re6icnıngskrciac
versucht,die Öffentlictikeit in In-und. Ausland bewusst und systenatisch
irrezu-f ührcnrinden sic behau$tcten, cla s s das Verhör cler beiden Polittlrcr
unter bequenıcn Bedingungen erfolge.

Doch als Kutlu und Sargın von Gebaeud.e d.es Staatssicheıheitsgcricht.
.__e6 zu eincn Gef acngnistransporter hingef ührt wıırcle:ı, erklaerten -sie_,
den Journalisten und Re cht sanwaelten, di c vor deıı Gebaeude auf sic
wartetenrd.ass sie ge1oltert wurden.Auı 7. Dezember 1987 haben clie baidcn
General sekretaere ihren Anwaeltenrdie zuıı ersten Male nit ihnen
Kontakt aufnchmen konntenreine Kopie ihrer Petetion zur Staatsanwalt.
schaft gegebcnriand6r eş stehtrsic sincl zu schwercn Folterpraktikcn
au§gesetzt rıordcn vıie Elektroscbocks rvon den i'üssen gehacgntscin,
1angc nackt auf dem kalten iJeton 1iegenrWasser nit hohem Druck
gespritzt zu bekommen und gezwungen sein Wasser rnit Drogen zu trin}en.
Diese Tatsache verursacht ernste ı3esorgnis über die persönliche
Sicherheit und Gesund_heit von liihat Sarg:-n und ııaydar Kutlurda d.ie
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Wir wünschen groaacn Erfolg in Ibrcr v rantwortlichen Arbeit.

osnan sakalsız
in Namen des ZK cler
ArbeiteIp artei d. Tü rke i

t m

stischen partei der Türkei

2

ııehörden sich nicht gescheut habcn,vor d.en Augen der i,,ieltöff entlichkeit
i,,enschen zu folternrdie nur das Zie1 im Auge habenrdcın Prozess der
]Jemokrati sierung der Türkei bcizutragcn.

In d.ieser Situation wid.erspricht dcr Bescbluss dce §tııtssicher'
hcit sgerichte s, das Vcrİahren unter ğaftbed.ingun8on duıchzuführGn, offen
jeglj.cben Rcchtaprinzipicn. Die Tataachcrd8ss .L'o].ter ıu8g6übt wurdc und
die Gcfahr ,ciass sie f ortgese'Jrt wcrden. kann, stcllt dic Ergcbnissc
d.er Untcreuchung jetzt scbon in ihrer Rechtroıe ssigkeit in Fııge.
Ausserdern ist cs klar auf dcr lienclrilaas gcgen ti.i e fÜhıencicn Reprü-
santen d-er beid.cn Parteicn nicht vorgebılten werden 1ann, d.ıss sic
der ı ]_uchtgcfehr oder der 8escitigung von Bcrıeianittcln
veff"aecbtig seicnrilı sic frelwillig in ilıre Heirııt zurückgekcbrt
sind.

Doch dic rechtsbrüchige Hal.tung der Staıtsınhrı].toahaff, beschracnk
sich nicht nur danit.Sic vcrrıeigcrt d.cn Rcchtaanwacltcn von Sırgın und
Kutluıdic Aussı8cn dır bci<lcn Politikcr in Polizciprı.aidiırn zu zcigcn,
obııohl es alie Rcchtsprcchuıtg vorachrcibt. Ausseııicn rurdcn yon Ecn
Rachtsınrrıcltcn ilcrr Rıein Öz und HcIr Atillı Cogkun ,öic bci dcn
eraten Geaprıcch ıoit Kutlu untl Sargın ınşcs.nd wercrırfür 48 Stuatlcn
verhaftct.D.a rüicdcrum führtc dazurdısa die Anzıhl d.er Rcchtsınwıcltc,
ttie sich bcrıit grklıcrt hıbenrf,utlu uDal §ırg].n zu ycrtcidigcn,
von 60 ıuf 5OO crh6htc.

In ctcr Zwiscbcnzcit bıben ttic Bebör<lcn }O bcraita snğeklıgtc,
verurteiltc doch ıbcr fıcigcsetztc Pcrsoncn crncut vcrhaftct.Dıruıtcr
bcfintlen sich ırci Frınktionıcrc clcr GcrıerLscbıft Otonobil-İş (llctıll-
branchc) Cclı1 Öz<toğın und. §ani Ateç. Auch clcn !'anilieaıngchörigcn
dieser llcnsebçn uiııö Jcglichc Auskunft übcr dıs Schiclcaıl ibrer
verıııntlten vcıveigcrt.Auaecrdcn haben dic Bchörden cine ncuc vcrlcun-
dungskanpagnc gegan Kutl'u und Sargın gcğt.rtctrun dia Öffcntlichkcit
erncut irrezuführcn untl d.ag hohc Ansehcn cier beiden politikcr zu
scbnaclern.Dicee §ituation versteerkt cten Verdachtrdaes gcgcn Nibat
o. üEı!_gı$ lıyttı r_ Ku! lu 9:gF_} "_|]:s_q:_:x 

i s t i ere n .

In dicser Situıtion bitt6n ı,ıir Sic und alle i'reundinnen und Freundı
rhrer Partei hcrzlichr3uch weiterbin für ctie persönliche Sicberhcitı
die lr'lenschcnwürctc , das Recht auf vertcidigung ,die Fıcilassung und freic
politische Tactigkcit von Nihıt Sırgın unal Hıydsr Kutlu cinzusctzen.
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